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FORUM 2021-112
SCHULE UND 

ERZIEHUNGSHILFE

ORGANISATORISCHES

 Veranstalter EREV – Evangelischer
  Erziehungsverband e. V.
  Flüggestr. 21 | 30161 Hannover
 Ansprechpartnerin Annette Bremeyer

 Telefon 0511 / 39 08 81-14
 Fax 0511 / 39 08 81-16
 E-Mail a.bremeyer@erev.de www.erev.de

 Leitung Christina Knapstein, Sonderschulrektorin, 
Neukirchener Erziehungsverein,  
Sonneck-Schule, Neukirchen-Vluyn

 Vorbereitung EREV–Fachgruppe »Förderschulen« und 
EREV-Geschäftsstelle

 Teilnahmebeitrag 432,– D für Mitglieder
  466,– D für Nichtmitglieder
  inkl. Übernachtung, Kultur und 

Verpflegung

 Teilnehmerzahl  100

 Veranstaltungsort Tagungshaus:  
Hotel Susato 
Dasselwall 5 
59494 Soest 
www.hotel-susato.de

 Telefon 
 E-Mail 

 
 

In neuen Bahnen:
Bildung braucht Bindung 
 – und Kommunikation!

Für Lehrkräfte sowie pädagogische 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an Schulen 
und in Erziehungshilfeeinrichtungen

23. – 25. November 2021 
in Soest

INHALT
2020 wurden wir alle gezwungen in neuen Bahnen zu denken.
Die Corona-Krise hat das Lehren und Lernen auf eine Innovationsprobe 
gestellt. Unterricht durfte plötzlich nur noch aus der Distanz erfolgen. 
Dabei hat sich wieder einmal herausgestellt, dass eine gute Beziehung 
zwischen Schüler/-innen und Lehrer/-innen sowie eine sichere Kommu-
nikation grundlegende Bausteine dafür sind, Kinder und Jugendliche mit 
einem Unterstützungsbedarf in der emotionalen und sozialen Entwick-
lung zum Lernen zu motivieren. Und auch unsere Fortbildungsstruktur 
wurde durch Corona herausgefordert, sodass wir erstmals das Forum 
absagen mussten.
Umso mehr danken wir allen Mitwirkenden, dass sie auch 2021 erneut 
zur Verfügung stehen. 
Den Anfang macht Charlotte Hanisch, Professorin an der Universität zu 
Köln mit dem Thema Bindung und stellt das Adopt-Online-Elterntraining 
vor. Am folgenden Tag steht das Thema Lernen auf dem Programm, zu 
dem wir Menno Baumann, Professor an der Fliedner Fachhochschule/
Düsseldorf und Leiter des dortigen Studienganges Intensivpädagogik, 
begrüßen. Er wird uns das Konzept »Self-monitoring« vorstellen. Am 
Nachmittag widmen wir uns theoretisch und praktisch verschiedenen 
Angeboten der Online-Beschulung, die während der coronabedingten 
Schulschließung erprobt wurden und auch zukünftig hilfreich sein kön-
nen. Der dritte Tag des Forums steht unter dem Thema Kommunikation 
in digitalen Zeiten. Daniel Hajok, Honorarprofessor an der Universität 
Erfurt spricht zu uns über die Veränderungen von Schule und Pädagogik 
in der digitalen Welt.
Wir haben mit Soest wieder eine geschichtsträchtige Stadt ausgewählt 
und freuen uns darauf, diese im Kulturprogramm mithilfe einer Stadt-
führung kennenzulernen. Da das Zimmerkontingent im Tagungshotel SU-
SATO für unsere vielen Teilnehmer/-innen leider nicht ausreicht, werden 
wir zusätzlich auf das danebenliegende Hotel am Wall zurückgreifen. Wir 
freuen uns darauf, Sie auch in diesem Jahr wieder auf dem Forum Schule 
und Erziehungshilfen begrüßen zu dürfen!
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EREV-Fachgruppe
»Förderschulen«

Christina Knapstein • Sonderschulrektorin, Vorsitzende der Fach-
gruppe, Neukirchener Erziehungsverein, Sonneck-Schule, Neu-
kirchen-Vluyn 

Joachim Kipper • Förderschulkonrektor, Stephansstift, Hannover, 
Ludolf-Wilhelm-Fricke-Schule

Claudia Kohnle • Rektorin, Diakonisches Werk Rosenheim – Ju-
gendhilfe Oberbayern / Bildungshaus Bad Aibling

Berndt Lengenfelder • Rektor, Rummelsberger Dienste für junge 
Menschen gGmbH, Berufsschule L, Mainleus

Paul Beiderbeck • Jugendhilfereferent, Neukirchener Erziehungs-
verein Neukirchen-Vluyn

Madlen Lübken • Schulleiterin, Pilgerhaus Weinheim Ev. Jugend-/
Behindertenhilfe, Weinheim

Klaus Schenkel • Förderschulrektor, Hephata Hessisches Diako-
niezentrum, Schwalmstadt Dietrich-Bonhoeffer-Schule, Im-
menhausen 

Susanne Rienas • Sonderschulrektorin, Bergische Diakonie Aprath, 
Wülfrath 

Anja Springborn • Fachleiterin intensivtherapeutische Wohngrup-
pen, EJF gemeinnützige AG, Schwedt 

 Übersicht der odulreihe
  Thema Bindung

 13.00 UHR BEGRÜSSUNGSKAFFEE

 14.00 UHR BEGRÜSSUNG UND BESINNUNG
 
 14.15 UHR REFERAT UND DISKUSSION
Bindung und Bindungsstörungen – der Einfluss zentraler 
psychischer Grundbedürfnisse auf die Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen I
Prof. Dr. Charlotte Hanisch, Universität zu Köln, Humanwis-
senschaftliche Fakultät Psychologie und Psychotherapie in 
Heilpädagogik und Rehabilitation, Köln 

 15.45 UHR KAFFEEPAUSE 

 16.15 UHR REFERAT UND DISKUSSION 
Bindung und Bindungsstörungen – der Einfluss zentraler 
psychischer Grundbedürfnisse auf die Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen II
Prof. Dr. Charlotte Hanisch, Universität zu Köln, Humanwis-
senschaftliche Fakultät Psychologie und Psychotherapie in 
Heilpädagogik und Rehabilitation, Köln 

 18.00 UHR ABENDESSEN

       Mittwoch     24. November 2021
  Thema Lernen

 9.00 UHR BEGRÜSSUNG UND BESINNUNG

 9.15 UHR REFERAT MIT DISKUSSION I
 Self-Monitoring Verfahren und Lern-Prozessgestaltung 
- theoretische Implikationen für sozial-emotionales und/ 
oder schulisches Lernen
Prof. Dr. Menno Baumann, Großefehn / Düsseldorf  
 
 10.45 UHR KAFFEEPAUSE

 11.15 UHR REFERAT MIT DISKUSSION II
Self-Monitoring Verfahren und Lern-Prozessgestaltung - 
praktische Erarbeitung von Interventionsstrategien 
Prof. Dr. Menno Baumann, Großefehn / Düsseldorf 

 13.00 UHR MITTAGESSEN
 
 14.30 UHR REFERAT UND DISKUSSION

Referat – Diskussion – Praxis: 
Erfahrungen mit Fernbeschulung I
Sascha Gömpel, Stellvertretender Abteilungsleiter Förderschule 
Hephata, Schwalmstadt, EREV-Fachgruppe Förderschulen

 16.00 UHR KAFFEEPAUSE

 16.30 UHR REFERAT UND DISKUSSION

Praxis – Austausch im Plenum II: 
Erfahrungen mit Fernbeschulung II
Sascha Gömpel, Stellvertretender Abteilungsleiter Förderschule 
Hephata, Schwalmstadt, EREV-Fachgruppe Förderschulen

 18.00 UHR ABENDESSEN

 19.30 UHR STADTFÜHRUNG

        Donnerstag   25. November 2021
  Thema Kommunikation

 9.00 UHR BEGRÜSSUNG UND BESINNUNG

 9.15 UHR REFERAT UND DISKUSSION

Verändertes Heranwachsen in der digitalen Welt. Neue 
Herausforderungen für schulisches Lernen und pädagogi-
sche Begleitung des Alltags junger Menschen I
Dr. Daniel Hajok, Kommunikations- und Medienwissenschaft-
ler, Honorarprof. Universität Erfurt, Arbeitsgemeinschaft 
Kindheit, Jugend und neue Medien (AKJM)
 
 12.45 UHR VERABSCHIEDUNG

falls abw
eichend  

 Dienstanschrift
 N

am
e / N

am
e der Einrichtung

  Straße/H
ausnum

m
er

 PLZ 
O

rt

Die AG
B (siehe unter w

w
w

.erev.de -> Fortbildungen oder EREV-Fortbildungsprogram
m

 2020, Seite 5-7
habe ich zur Kenntnis genom

m
en und erkläre m

ich durch m
eine Anm

eldung dam
it einverstanden.

Absender (ein gut lesbarer Stem
pel tut es auch)

Unterschrift

Rechnungsanschrift
 N

am
e der Einrichtung

  Straße/H
ausnum

m
er

 PLZ 
O

rt

M
itglieds- oder Kundennum

m
er

Bundesland
0,60 D

Evangelischer Erziehungsverband e.V.
(EREV)
Flüggestraße 21

30161 H
annover
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Dienstag     23. November 2021

EREV-Informationen digital unter www.erev.de:

18plus und dann? Übergänge und 
Grenzen zwischen den Hilfen Nähere Informationen unter www.erev.de im Menü 

Publikationen. 
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Konzepte - Bedingungen - Settings


